






Die Insel Arran ist bei Insidern dafür bekannt, eine Art Miniatur-Schottland zu sein, denn im 
Süden und Norden weist sie trotz einer Fläche von nur rund 430 km2 verschiedene 
landschaftliche Zonen auf (wie die Highlands und Lowlands). Noch interessanter ist, dass 
dank des Golfstroms ein recht mildes Klima vorherrscht. Das gefällt nicht nur den knapp 
4.600 Einwohnern auf der Insel, sondern beeinflusst auch den Whiskey von der Insel Arran. 
Für ihn verantwortlich ist die unabhängige Destillerie mit demselben Namen. Die Arran 
Distillery ist gleichzeitig die Hauptattraktion auf dem Eiland und hat wie die historische Burg 
in der Stadt Lochranza ihren Sitz.

Die Brennerei steht dabei auf geschichtsträchtigem Boden, die Geschichte der Destillation 
geht auf Arran einige Jahrhunderte zurück. Ihre Blüte erreichte die Whisky-Industrie auf der 
Insel, die manchmal auch als "Schottland im Miniaturformat" bezeichnet wird, Anfang des 
19. Jahrhunderts, als an mehr als 50 Stätten Whisky gebrannt wurde. Meistens in 
Verstecken, gut getarnt vor den Steuereintreibern des Königreichs - die illegale Destillation 
blühte auf Arran. Der Name der Insel war ein Teil des Synonyms für geschmuggelten 
Whisky – Arran-Wasser. Zwischen 1830 und 1837 wurden die letzten stillgelegt.



Die Arran-Destillerie ist derzeit die einzige auf der Insel Arran, eröffnet 1995 zu einer Zeit, 
als viele Destillerien in Schottland geschlossen wurden. Treibende Kraft hinter der Destillerie 
ist Harold Currie, der zuvor Whisky-Erfahrung im Management bei Chivas und Pernod-Ricard 
sammelte.
Der Standort der neuen Brennerei in der Bucht von Lochranza ist sorgfältig ausgewählt. Dort 
gibt es nicht nur einen Hafen, sondern auch klares Wasser, das aus Granit entspringt und 
anschließend über Torf fließt. Der Whisky reift nach der Destillation in Lagerhäusern, die 
traditionell einen gestampften Erdboden besitzen. Dabei kommt das spezielle Mikroklima 
auf Arran einer schnelleren Reifung entgegen. Kühle Luft von den Bergen verbindet sich dort 
mit einer stetigen Warmluftzufuhr durch den Golfstrom.



1991 - Baubeginn
1995 - Beginn mir 1. Produktion
1997 - Offizielle Eröffnung mit der Queen
2001 - Der erste Whisky ist erhältlich
Aktuelles Produktionsvolumen 1,2 Millionen Liter 
(2012 – 400.000 Liter)

Arran Distillers Ltd. hat vor, an der Südküste bei Lagg, also diametral gegenüber der 
bestehenden Isle of Arran Distillery bei Lochranza, eine neue Brennerei zu bauen.
Man rechnet mit einer Fertigstellung der Destillerie Ende 2018. 
Geplant sind 2 Potstills und Besucherzentrum. 
Man will dort vor allem getorften Whisky erzeugen (und andere Alkoholika).
Die bestehende Destillerie bei Lochranza erhält übrigens zwei weitere Brennblasen und wird 
so ihre Kapazität verdoppeln. 



Der Koch der Sparrenburg serviert:

Schnitzel mit Bratkartoffeln,
dazu pikante Sauce



Arran 10 Years

Region: Isle of Arran

Distilled: ---

Bottled: ---

Alter: 10 Years

Alkohohlgehalt: 46.0% vol.



Arran 18 Years

Region: Isle of Arran

Distilled: ---

Bottled: ---

Alter: 18 Years

Alkohohlgehalt: 45.0% vol.



Arran The Bothy Batch 04/2018

Region: Isle of Arran

Distilled: ---

Bottled: ---

Alter: NAS

Alkohohlgehalt: 53.8% vol.



Arran Machrie Moor

Region: Isle of Arran

Distilled: ---

Bottled: ---

Alter: NAS

Alkohohlgehalt: 56.2% vol.



Arran 12 Years whisky.de Exclusiv

Region: Isle of Arran

Distilled: 26.07.2006

Bottled: 05.09.2018

Alter: 12 Years

Alkohohlgehalt: 55.7% vol.

Dieser Arran reifte für 12 Jahre in einem
Sherry Hogshead Fass und wurde exklusiv für 
Whisky.de abgefüllt. (303 Flaschen)






